
 

Teilnehmer-Feedback zu Heal the Healer 2014 

Auszüge aus mehreren Zusendungen 

 

… es war fantastisch und in jeder Hinsicht heilsam. Ich habe viel mehr Mut mich alten 

Schatten zu stelle, sie sogar willkommen zu heißen und dadurch heil werden zu lassen. Da 

waren Erlebnisse, besser als jede reale Reise und voll intensiv. Jetzt passiert tiefes Verstehen 

ohne es vom Kopf her zu wollen. Es ist einfach da … 

 

… jetzt ist dieses außergewöhnliche Jahr zu Ende. Was hat sich in meinem Leben geändert? 

Ich habe das Gefühl, dass ich einerseits reifer, andererseits kindlicher - auf jeden Fall ein 

Stück heiler geworden bin. Die Welt erscheint mir wieder größer, voller Möglichkeiten. Das 

Leben ist irgendwie spontaner, prickelnder geworden. 

Ich merke, dass ich mich an gewisse Ängste und Anhaftungen mit Verwunderung erinnere - 

es hat keine Bedeutung mehr, was ich "durchgemacht" oder "geleistet" habe. Auch nicht, 

was ich noch "tun sollte" … 

 

Vertrauen! Auch darum ging es sehr intensiv bei Heal the Healer. Besser gesagt, darum ging 

es in erster Linie. 

Vertrauen. Dem Leben. Dem Anderen. Mir.  

Und um die Liebe, die sich epidemisch ausbreiten kann, wenn wir beginnen, die Schleier 

bestehend aus unseren Ängsten, Vorurteilen und Gewohnheiten zu lüften … 

 

… ich wollte immer schon mal was tun, was ich noch nie getan habe, und – das könnt ihr mir 

glauben – bei Roland’s  Heal the Healer gibt es jede Menge davon; Ganz schön abgefahren, 

mit Höhen und Tiefen, aber in jedem Fall heilsam … 

 

… Wenn ich nun heute, im November 2014, auf dieses Jahr zurückblicke, dann fehlen mir 

fast die Worte für die Schätze, die ich im Rahmen dieser gemeinsamen Zeit in mir – und für 

mein Leben – neu entdecken durfte. Dazu gehören in erster Linie – das Wiederfinden meiner 

eigenen, weiblichen Urkraft, die ich vergessen hatte – die Rückkehr vom Kopf ins Herz, das 

ich nun wieder sehr deutlich hören kann – und ein Gefühl dafür, was Hingabe wirklich 

bedeuten könnte … 

 

… mein großer Wunsch mehr darüber zu erfahren, was es zwischen Himmel und Erde und 

darüber hinaus so alles gibt - erfüllt sich weiter und weiter und grade immer soviel, dass ich 

die feinen Wahrnehmungen und Erfahrungen gut integrieren und fassen kann. Durch die 

intensiven Stunden mit Roland und unserer Gruppe durfte ich immer wieder über meine 

Grenzen und Ängste hinauswachsen und dennoch in Demut bleiben … 

 

… ich hab Roland von Anfang an vertraut. Das liegt zu einem großen Teil wohl daran, dass er 



mit seiner speziellen Art, diesen Kurs zu leiten bzw. mit uns in diesen Prozess einzutreten, 

einen fruchtbaren Boden bereitet, auf dem sich so manches Wunder abspielen durfte und 

noch immer darf … 

 

… und da ist da noch die Sicherheit, dass die Dinge sind, wie sie sind und wir mit unsren 

Themen immer verbunden sind in diesem Leben - und es mich nicht mehr schreckt oder ein 

Unwohlsein ausmacht. Jetzt hat es sich verwandelt in eine Neugierde darauf , wie ich nun 

damit umgehe und es für mich immer sichtbarer wird was ich damit tue … 

 

… ich kann Heal the Healer jedem ans Herz legen, der sich selber kennenlernen möchte, sich 

erkennen möchte: Wer er ist, zu sein, wie man ist (in Frieden mit all‘ seinen Verletzungen) … 

 

… was ich aber immer tief in mir spürte, war, dass ich hier absolut richtig bin.  

Hier bei Roland. Hier in dieser Gruppe … 

 

… Ich danke – von ganzem Herzen Roland für alles, was ich nicht in Worte fassen kann - 

unserer wundervollen Heal the Healter-Gruppe 2014, die mit so viel Liebe, Würde und 

Ehrlichkeit gemeinsame Wege gegangen ist und ebenso Stefan – für die geniale 

Organisation. 

Und – ich wünsche jedem einzelnen Menschen, der sich und seine Welt neu entdecken 

möchte – 

ein unbedingtes und bedingungsloses „Ja“ zu Heal The Healer 2015. 

 

… DANKE für diesen außergewöhnlichen Kurs! 

DANKE Roland. DANKE allen wunderbaren Wesen, mit denen ich diese Erfahrung teilen 

durfte. Wir alle sind einander Heiler! 


